
des

Erscheinungstage:
Mittwoch und Samstag.

_  Polizeiverordnung
116erdie Errichtung von Sauggas-Kraftanlagen.

Auf Grund des § 137 des Gesetzes über die
Htmewe Landesverwaltung vom 30. Juli 1883
<S.S. S . 195) und der §§ 6. 12  und 13 der Ver-
«idmmtz vom 20. September 1867(G. S . S 1529)
»d mit Zustimmung des Bezirks-Ausschusses für
ta Umfang des Regierungsbezirks Wiesbaden
schcndes angeordnet:

8 1.
- -L ^ /i ^ älMvorJnbetriebsetzungeinerSauga»-

«dirMi,chga,-Kraftanlage ist der Ortspolizeibehörde
hmdon Anzeige zu erstatten.

8 2.
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Ver-

-rdmng werden, soweit nach den gesetzlichen Be-
."lcht härtere Strafen verwirkt sind,

«Geldstrafen bis zu 60 M., au deren Stelle im
^ogcnsmlle verhältnismäßige Haft tritt

ife , Verordnunĝtritt mit dem Tage der
tzmundigung IN Kraft.

Wiesbaden, den 10. Oktober 1904.
Der Regierungs-Präsident.

St,.: Hengstenv«rg.
Mrd hiermit veröffentlicht,

ft Wiesbaden» den 22. November laut,
Der Polizei-Präsident:

■- v« Scheuch.

iesimüener Tagblatts.Verlags - Fernsprecher: Nr . 2953.

Samstag , den 31 . Dezember.

D Bekanntmachung,
w. den hiesigen Geschäftsinhabern ist vielfach
!l fl ^"rcten. daß während der Haupt-
M-rdienststunden an Sonn- und Feiertagen(9‘/*

Uhr  vonnittngs) nur di- Schaufenster,
W aber auch die außerhalb der eigentlichen
üdniraume und fonitwie angebrachten Schau-
Mßrige. °" d°--ge» f-i-n. Tiefe Austastung ist

in Frage kommende Vorschrift der
Mn -Bcrorduuug vom 23. September 1896, be-
N die außer- HeiUghaltung der Soun- und§ besagt allgemein daß die„Schaufenster"
W ?d des Hauptgottesdieustes geräumt oder
itr tn.?*1 tln  muffen. Zu den Schaufenstern in

"biger Verordnung ent-
Ddm «usdehnung. sind aber nicht nur di-
Si ? . engeren Sinne, d. h. die zum

pji * «/dbrigen Schauräume, sondern auch
unb  in anderer Weise

fiiw m. >u rechnen, eine Ans-W . d't auch durch das Urteil de« höchsten
des Kammergerichts,■ i - Juni 1900 bestätigt worden rst.

dii».,o Verfolg dessen ersuche ich hierdurch die
itkiit Geschäftsinhaber, die gegebene Vor-

. b-zelchneten Gesichtspunktezu
ledoch. daß ich die genaue Durch.

1 ?MeIben aus BlUiftkeikrnründcn erst vom
^ . des nächsten Jahre« ab handhaben werde.Wiesbaden, den 23. November 1904 7

M ^ -Der Polizei-Präsident: v. Sib -nck.
Bekanntmachung.

d-n Antrag von hiesigen selbständigen
übenden des Barbier-, Friseur- und

salckknmacher- Gewerbes wird auf Grund des
Gewerbeordnung nach amtlicher Fcst-

Ä, ? ^ ÄÄr "t°l-Mehrheit der von den
11,2 " Geschäftsinhabern für den Antrag^5  amttsinhabern für den Antrag
Cte ” Stzmmen hierdurch bestimmt: Sämt-

und Perückenmachergeschäfte
lllhî daden sind an Soun- und Feiertagen um
»4, an  trften  Oster-, Pfiugst-

hingegen gänzlich zu schließen.
^kitMÜtsu^ oechend werden die im Rcgierniigr-
#0.49 tür 1895 No. 284Z.e und in
^ 'iiimnnü 1000 No. 1108 aufgesübrten Ausnahme-«^ ""usen vom 23. März 1896 und vorn

nr. 1900 hierdurch abgcändcrt, jedoch mit
Mieter>» rx baj ! im  bicsigen Königlichen
l|t ibclt3̂ eatcr  und Walhallathcater zu
d,rd°sbfreitunĝvon öffentlichen Vorstellungen
^klebenÄ!"i»^ ^ e'tm des Friseurgewcrbe« von

^, 'ber Anordnung ausgenommen werden. 2
r-r », baden, den5. Dezember 1904.\ l Regierung,-Präsident. I.V.:v. Gizy«
Urb veröffentlicht?
^ »Sbaden, den 22. Dezember 1904.

» »- Dtr Polizet-Präsident. I . P. : Falök«.

Bekanntmachung.
Ul ,r®°l dem in der Sylvesternacht beliebten

5 Schießens und des Abbrennens
knallenden und anderer» Feuer«

^sukskorpcr» wird hierdurch mit dem Bemerken
«ifSJ “6 Zuwiderhandelnde strenge Bestrafungzu gewärtigen haben. ”
ui.k.^ s-,̂ u?'0bner Wiesbadens werden wegen
^ »m Ä >ahrlich wiederholenden eine Gefahr für

schließenden Unfugs dringend
? °L'ä,el in Bekämpfung desselben zu

uuvsuutzen. insbesondere auch nach Möglichkeit
verhindern zu wollen, daß angezündete FeucrwcrkS-
korper von Dienstboten und sonstigen Haus-
bcwolmern aus den Häusern zur Explosion auf
die Straffen geworfen werden.
« wird darauf hingewiesen, daß nach

c vBolizeiverordnung vom 19. Oktober 1893,
betreffend den Verkehr mit Sprengstoffen, die Ab¬
gabe von Sprengstoffen an Personen , vo»r
denen ein Mißbrarrch derselben zu befürchten
!?,» *n0bef«»»j>ere an Pensonen unter
1» Jahren verboten und nach 8 35 der ge-
nanntcn Verordnung strafbar ist. 3

Wiesbaden, den 17. Dezember 1904.
Der Polizei-Präsident: ». SchenS

1904.
Bekanntmachung.

Das Militär-Erfatzgefchäft für 1905 betr.
Unter Bezugnahme auf § 25 der deutschen

Wchrordnung vom 22. November 1888 werden
alle dermalen sich hier anfhaltcnden männlichen
Personen, welche

a) in der Zeit vom1.Januar bis 31. Dezember
1885 einschließlich geboren und Angehörige
de» Deutschen Reiche» sind,

b) dieses Silier bereits überschritten, aber sich
noch nicht vor einer RekrutirungSbchördegestellt, und

«) sich zwar gestellt, über ihre Militärverhält-
Nisse aber noch keine endgültige Entscheidung
erhalten haben,

hierdurch aufgefordert, sich in der Zeit vom
2 Januar bi» 1. Februar 1905 zum Zweckt ihrer
Aumabme in die Rekrutirungs-Stammrolle im
Ratbaufe. Zimmer No. 18 (Erdgeschoß) nur
vornnttags von halb 9 bis halb 1 Uhr
anzumelden und zwar:

Bekanntmachung.
Der Beginn de» nächsten Kurs«» zur Aus¬

bildung von Lchrfchmiedemeistern an der Lehr-
schm-ede zu Charlottenbnrg ist auf Montag,
de« 3V. Januar 1905, festgesetzt. Anmeldungen
nimmt der Direktor des JnstitulS, Ober-Rotzarzt
a. D. Brand zu Charlotteuburg , Sprccstraße42.
entgegen. 7

Wiesbaden, den 22. Oktober 1904.
Der Regierungs-Prä sident. I.  V.: gcz. v. Gizycki
Wird hiermit veröffentlicht.

Wiesbaden , den 17. November 1904.
Der Polizei-Präsident: v. Scheint.

Bekanntmachnng.
Von dem Feldwege zwischen der 1. Gewann

Walluferweg einerseits und der2. und 8. Gewann
Walluferweg anderseits soll der auf dem Plane
mit b—c bezeichnet- Teil an der Eltvillerstraß-
eingezogen werden.

Diese» Vorhaben wird gemäß8 57 de» Zu-
tändigkeitsgesetzr» vom1. August 1883 mit dem
Anfügen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis
gebracht, daß Einwendungen hiergegen innerhalb
einer mit dem 18. Dezember d. I . beginnenden
Frist von vier Wochen bei dem Magistrat
christlich einzureichcn oder im Ratbaufe, Zimmer

No. 46, zum Protokoll zu erklären sind.
Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle

zur Einsicht au». g
Wiesbaden , den 12. Dezember 1904.

Der Oberbürgermeister
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinimplan für da» Terrain zwischen
der Jdsteinerstraße und dem Tennelbach(Distrikte
Rosenfeld. Rettung-Han» und Tennelberg) ist durch
Magistrats-Beschluß vom 21. Dezember er. end-
giltig festgesetzt worden und wird vom 30. Dezember
1904 bis einschließlich6. Januar 1905 weitere
8 Tage im Ratbaus, 1. Obergeschoß, Zimmer
No.38», während derDienststunden zu Jedermann»
Einsicht offen gelegt. 1

Wiesbaden , den 24. Dezember 1904.
_Der Magistrat.

m . Bekanntmachung.
^in->a,Ä ?'"« straße von der Dotzheimer- bis

P!*6 »weck « Herstellung von
%tt -.-Und Gasleitungen auf die Dauer der

^ de» Fuhrverkchr polizeilich gesperrt. 1
. *"^ bad«n, den 27. Dezember 1904.

Poll,ei-Präsident. I . V. : Falcke.
Bekanntmachung.

aH.. April bei dem Einwohnrr-um der Koingllchen Polizci-Direktion eine
i» ^ ^ ? " ^ " ' dekontrolle cingeführt ist.

,?5*'ünf7. '̂" diirch zur allgemeinen Kenntnis, daß
dier sich aufüaltcnde Kurgäste und

SD|ileir#S?n rr" mden nicht mebr von den einzelnen
sondern vom Einwohnermeldeamt.

r?̂ erÄÄ " ŝtebaude, Friedrichstraße 17. Ein-
^ iib,j1(,„ deamt und zwar gegen Entrichtung
^Üg. Z' N.Gebübr von 26 Pfennigen für jede
. Di.i. »sdsrage erteilt werden.

h ';/u -kunft erstreckt sich nur auf die Angabe
!? du-.«' d̂ Pension usw., in welchen der oder
Hg, r ffcnden Fremden Aufenthalt gcnomnicn

^i «sbad«n, den8. April 1904.
Der Polizei-Präsidcilt: v. Schon».

Bekanntmachung.
Montag , den 8. Januar 1905, vor¬

mittags , loll in dem Stadtwaldc, Distrikt
„Pfaffenborn 55" da» nachstehend bezcichnete Gehölz
öffenilich meistbietend an Ort und Stelle versteigert
werden:

1. 20 eichene Stämme von zus. ca. Ib Festmtr.,
2. 8 buchene Stämme von 10,40 Festmeter,
3. 4 Rmtr. eichen Scheitholz,
4. 6 „ Prügelhol,.
5. 425 eichene Wellen,
6. 333 Rmtr. buchen Scheitholz,
7. 38 . „ Prügelholz und
8. 4365 buchene Wellen.

Das Stammholz kommt um 12 Uhr Mittags
zum Ausgebot.

Auf Verlangen Kreditbcwilligung bi» zum
1. September 1905.

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor
Kloster Klarental. 2

Wiesbaden » den 27. Dezember 1904.
_Der Magistrat.

1* Die 1883 und früher geborenen
Mtlitärpftichlige«.

Montag, den2. Januar 1905, mit dem BuchstabenA
bi» einschließlich ffi.

Dienstag, den 8. Januar 1905, mit dem Buch-
stabenF bi« einschließlich K.

Mittwoch, den 4. Januar 1905, mit dem Buch»
stabenL bi» einschließlich O.

DonneiStag, den5. Januar 1905, mit dem Buch»
,stabenP bis einschließlich G.

Freitag den 6. Januar 1905, mit dem Buch,
stabenT bis einschließlich Z.

2. Die 1884 geborenen Militärpflichtigen.
Sonnabend, den7. Januar 1905, mit dem BuchstabenA bi» einschließlich D.
Montag den 9. Januar 1905, mit dem BuchstabenE bis einschließlich H.
Dienstag, den 10. Januar 1905, mit dem BuchstabenI bis einschließlich M.
Mittwoch, den 11. Januar 1905, mit dem Buch-stabenN bis einschließlich R.
Donnerstag den 12. Januar 1905, mit dem BuchstabenS . bis einschließlich U.
Freitag den 13. Januar 1905, mit dem Buch

stabenU bl» einschließlich Z.
8. Di« 1885 geborenen Militärpflichtigen.
@6n”n6enV en U' Januar 1905. mit dem Buch

Dienstags^ n^17. Januar 1906, mit den Buch-
^ '"stabenĜ J^ ' 190B- mit  de« Buch.
®0nÄV tn' 19- 3anuat1905' mit dem Buch-
d " ' stabenK mit dem Buch
d °nnadend̂ den 21. Januar 1905, mit dem Buch-
Tl°n!taabtnm 23‘ 3arm0r 1906' mit dem Buch.
Di-n̂ tag.̂ den̂ 24. Januar 1905. mit den Buch-
Mittwochs btn 25.  Januar 1906, mit den Buch

Donnerstag d-n'26. Januar 1905, mit dem Buch
Freitag den 27. Januar 1905, mit dem BuchstabenS . 1

;onmiBeiib, ben 28. Januar 1905, mit den Buch-stabenT, U, V.
Monws.̂ den N. Januar 1905, mit den Buch
Dienstag, den' 31. Januar 1905, mit dem Buch-Naben Z.

Bekanntmachung.
Betr. die Unfallversicherung der bei Regicbautea

beschäftigte» Personen.
Der Auszug au» der Heberolle der Ber-

sicherungs-Anstalt der Hcssen-Nassauischen Bau-
gcwerkr-LcrufSgenosscnschaft für da« 3. Quarta!
l. I . über die von den Unternehmern zu zahlenden
VcrsichcrnngS- Prämien wird während zweier
Wochen, vom 21. 1. M. ab gerechnet, bei der Stadt-
bauptkassc im Ralhauie während der Vorniittags-
Dienststunden zur Einsicht der Beteiligten offen
gelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämien¬
beträge durch die Siadlhanptkassc cingezogen werden.

Binnen einer weitere» Frist von zwei Wochen
kann der Zahlungspflichtige, unbeschadet der Vcr-
vflichtnng zur vorläusigen Zahlung, gegen die
Präiiiienbercchnung bei demGenossenschastSvoistande
oder dem nach 8 21 des Bauunfallversicherungr-
gcsetze» zuständigen anderen Organe der Genossen¬
schaft Einspruch erbeben. (8  28 des Gesetze«.) 1

WirSvaben, den 23. Dezember 19>'4.
Der Magistrat.

. D» nicht bi-r geborenen Meldepflichtigen haben
bei ihrer Anmeldung ihre Geburtsscheine und die
zuruckgcstelltcn Militärpstichtigcn ihre Losungsscheine
vorzulegen. Die erford-rliche»Geburtsscheine wnden
von den F^ rern der CivilstandSregisterder be¬
treffenden Gemeinde,kostenfrei ausgestellt. Die

^dorenen Militärpflichtigen bedürfen eines
Geburtsscheines für ihre Anmeldung nickt.

Für diejenigen Militärpflichtigen, welche hier
geboren oder domizrlberechtigt, aber ohne ander»
weiten dauernden Aufcntbaltsort zeitig abwesend
ml? *Vrxri ’ ^ be,flrtfftr,rt Handlungsgehilfen.auf S » befindliche Seeleute usw., haben die Eltern
Vormünder, Lcbr-, Brod- oder Fabrikherrend->
melben bte^ "pfl 'chtung, sie zur Stammrolle anzu-

Militärpflichtig- Dienstboten, Haus- und Wirt-
schaftrbeamte. Handlung,diener.Handwerksgesellen
Lebrlingc. Fabrikarbeiter usw., welche hier in
Diensten stehen. Studircndc, Schüler und'-iöalinn,
der biesigenL-hranstalt.u ' stnd ftter“« fiSS
auzumeloen'h babt" ^ !Ut  Stammrolle

Militärpflichtige, welche im Besitze des Be-
rechtlgungsscheines zum einjährig-freiwilligen Dien»
{& * B^ digungssch-m-s zum Seesteuermann

und stud alsdann von der Rekrutirungs-Stamm-rolle entbunden. "
Die Unterlaffuno der Anmeldung zur Stamm,

rolle in oben angegebener Zeit wird mit Geldstrafe
^eadndetÔ bder mit Haft bis zu drei Tagen
? Militärpflichtige, welche mit Rücksicht auf ihre
tramilien-Verhal msie usw. Befreiung oder Zurück-
stellung vom Militaroienst beanspruchen, haben die

dcsfallsigen Anträge bis zum1. Februar 1905 bei
dem Magistrat dahier schriitlich einzurcichen und
zu begründen.

Nicht rechtzeitig eingercichte Gesuche werdm
>Nicht berücksichtigt. z

Wiesbaden , den 14. Dezember 1904.
Der Magistrat.

Schlachthofs -Direktorstelle.
...... ®ie  freigewordeneStelle eine» Direktors de»
städtischen Schlachthofcr dahier soll zum1. April
1905 anderweit besetzt werden.
, „ B̂ewerber, welche die Approbation als Tierarzt
besitzen, sich in ähnlicher Stellung bereits bewährt
und ein Alter von nicht über 45 Jahre haben,
wollen ihre Gesuche und Zeugnisse mit kurzem
Lebenslauf bi» zum 10. Januar 1905 an den
Unterzeichneten cinfenden.
<n r?5f.tia.nflt  wird eine umsichtige und tatkräftigePersönlichkeit.

Mit der Stelle ist neben freier Wohnung ein
pensionsfahiges Gebait von 3600—5600 Mk.,steigend
alle2 Jahre um 200 Mk.. verbunden: besonder,
geeigneten Bewerbern kann der Eintritt in eine
bohere Gehaltsstufe al» 3600 Mk. bewilligt werden.
Die Anstellung erfolgt zunächst probeweise auf
ein Jahr : fall, der Inhaber der Stelle sich bewährt
bat, erfolgt sodann di- fest- Anstellung, jedoch wie
d-i allen städtischenB-tri-bsverwaltuiig-n (Orts-
statut vom 30. Dezember 1899) gegen näher zu
vereinbarende Kündigung. s

Wiesbaden, den 16. Dezember 1904.
Der Magistrat.

I . A. : Brötz, Stadtrat.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung

der Be- «nd Entwässerungsanlage , sowie
Anstrich der Raume mit Emaillefarbe für den
Umbau der Gurgel- und Jnkalierräum«
aur « ockbrunneu sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

AngeboiSformulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittags»
dienststunden im Rathause. Zimmer Ro. 77. einge«
stben. d,e VerdingunSunterlagen, ausschließlich
Zeichnungen, auch von Zimmer No. 57 gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfrrie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Berschloffene und mit entsprechender Auffchriftversehen- Angebote find spätesten« bi»
Dienstag , den 3. Januar 1905,

vormittags 11 Uhr,
hierher rinzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen«
wart der etwa erscheinenden Anbieter.
.„. Nur die mit dem vorgefchriebenen und aurge-
fullten Verdingungsformular eingereichten Angebot«
werden berücksichtigt. g

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wtesbad««, den 16. Dezember 1904.

_ Stadtbauamt,
Abteilung für Kanalisationswes««.

Verdingung.
Die Ausführung der Schlosserarbeiten

tẑ rne Treppen, Gitter u. s. w. Los XVII und
XVNa) für den Erweiterungsbau der Gnten«
bergschule hi-rs-lbst soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werdm.

Verdingungsunterlagenund Zeichnungen können
während der Vormittagsdimststunden im Stadt.
Verwaltungsgebäude, Friedrichstraße 16. Zimmer

°'n?eseben, die AngebotSimterlagen, aus-
jcyUetzuch Zerchnungen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf.,
und zwar bis zum3. Januar 1905 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 147
~ »boSteSbi «"0 XV1U“ DerMtne  AngLk 'sind

Mittwoch, den 4. Januar 1808»
. . . vormittags 10 Uhr,
hierher einzur-lchen.

Die Eröffnung der Angebote erfolg - unter
Einhaltting der obigen Lor-Reidmiolge— in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
»it  ai T wit dem vorgeschriebenen und in
allm Punkten auSgefüllten Berdinaungsformnlar
eingereichten Angebote werden berücksichtigt. 8

Atschlagsfrist: 80 Tage.
^daden , dm 24. Dezember 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für H- chda«.

Verdingung.
«.. . ®i* Installation für die Bogrnlicht-
^ ^ " ^Uung der Feuerwache soll im Wege der^ WÄ Ausschreibung verdungen werden

Verdingungsunterlagenu.
können während der Vormittag,,

^enstslunden »m Stadt. Verwaltungraebäude
Friedrichstraße 15, Zimmer No. 24, eingesehen die
Verdingungsunterlagen, ausschließlich Zeichnunaen
bezog-n 'werd«,"^ ^ ä“m 8>3anuat li)05'

Verschlossene und mit der Aufschrift ft n
®o««Ä 2ln^ b0teKfi2(b spätestens bi, ' ®*Donnerstag , den 5. Januar 1905.

: U Tage. *
Si-- bad.n, ' den^ Dezember 1904.Stabtdanamt.



Amtliche Anzeige» de« Mirsbade »er Tagvlatts.Kette8. 31. Dezrmbre 1S04.
Verkauf.

Die Vorder- und Hintergebäude ans dem
Terrain des itäbt. Grundstücks Wellritzftratze 88
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung auf
Abbruch verkauft werden.

AngebotSformularc. Verdingungsunterlagenu.
1 Lageplan können während der VormittagSdicnst-
stunden im Bureau für Gebäudeunterhaltung,
Friedrichstrabe 15, Zimmer No. 23, eingcfcden, die
Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreieEinsendung von SO Pf.,
und zwar bi« zum 3. Januar n. I ., abend»,
bezogen werden. ..

Verschlossene und mit der Aufschrift„G. U. 12
ßcff." versehene Angebote sind spätesten« bi»

Mittwoch, den 4. Januar 1808,
vormittag» 10 Ul» ,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

efüllten Vcrdingungsformular eingcreichten Angc-
ote werden berücksichtigt. 2

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den 15. Dezember 1904.

Gtadtbauamt,
Büreau für GebSnoeunterhaltun».

Verkauf.
Die auf den Speichern bezw. Kellern der städt.

Schulen und zwar: Schule an der Bleichstraße.
Schule an der Lehrstratze, Schule auf dem Schul¬
berg 10/12 und Schule an der Rheinstrabe lagernden
gebr. 4- bezw. 5-sitzigcn Schulbänke, zusammen
rt. 210 Stücks, sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibnng verkauft werden. ,

Augebotsformnlare pp. können während der
Vormittagsdienststvndenim Büreau für Gebäude«
Unterhaltung, Friedrichstrabe 15, ZimmerN». 23,
eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch von
dort bezogen werden.

Eine Besichtigung der Bänke ist nach vor¬
heriger Anmeldung bei dem Pedellen gestattet.
Etwaige Auskunft erteilt da»Büreau für Gebäude¬
unterhaltung.

Verschlossene und « It der Aufschrift„ffl. U. 13
Ocff." versehen« Angebote find spätestens bi»

Mittwoch, den 4. Januar 1808,
vormittag» 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSge-

fülltcn Verdinaungsformular eingereichtenAngebote
werden berücksichtigt. 2

ZuschlagSfrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den 16. Dezember 1804.

Stadtbauamt,
Büreau für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Lieferung von 10,000 lfd. m Granit»

Bordsteinen , Profil 21/30, für die Bauverwaltung
der Stadt Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Aurschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare undVerdingungSuntcrlagen
können während der Vormittagsdienststundenim
Ralhause. Zimmer No. 53, eingcsehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 1 Mart (nicht in Briefmarken), und
zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin, be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift»Angebot
auf Lieferung von Granit-Bordsteinen" versehene
Angebote sind spätesten» bi«

SamStag , den V. Januar 1808,
vormittag» 12 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter oder der mit
christlicher Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aur-
grfüllten Verdmgungsformular eingcreichten An¬
gebote werden berücksichtigt. 4

ZuschlagSfrist: 6 Wochen.
Wiesbaden , den 10. Dezember 1904.

Stadtba '-amt , Abteil, »na für Straßenbau.
Verdingung.

Die Jabreslieferung von ca:
») 12,000 Stück Retferbefen bester Qualität,
b) 1000 „ Ptaffava -Handbefen»große«

Format,
800 „ do. kleines Format,

und 68 Kenrwalzenfüllungen
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

AngedotSformulareundVerdingungrunterlagen
können während der VormittagSdienstsiundenim
Rathaufe, Zimmer No. 53, eingesehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von je 70 Pf. zu ») und d) bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Besen-
lieferung" versehene Anaebote sind svätesten« bi»

Montag , de« 16. Januar 1808,
vormittag» 11 Uhr,

hierher einzurelchen.
Proben oben genannter Gegenstände sind ent¬

weder bei Abgabe der Angebote einzureichen oder
zu dem Submissionsterminemitzubringen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

. Nur die mit dem vorgeschrirbenen und aulge¬
füllten VerdinguiigSformulareingcreichten Angebote
werden berücksichttgt. 1

ZuschlagSfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 29. Dezember 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Dttatzeubau.
Vtetzhof-Bertcht

für die Woche vom 22. bi» 28. Dezember.
E«

Vieh. waren
aufae- Qual. Preis« von— bi.

gattung trieben
Stück p» * 4

Ochsen. i 85 I. 50 kg 73 — 75 —
II. Schlacht- 68 — 72 —

Kü5e . . 188 I. gewicht 64 — 68 —
II. 56 — 62 —

Schweine 647 1 kg 1 14 1 16
Masikälb.

} 184
Schlacht- 1 40 1 80

Landkälb. gewicht 1 20 1 50
Hänunel 117 1 40 1 44

Wiesbaden , den 28. Dezember 1904.
Städtische SchlachtliauS-Berwattung.

Städtisches Leihhauszu Wiesbaden,
Neugasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis,
daß das städtische Leihhaus dahier Darlehen aus
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf
jede beliebige Zeit, längstens aber ans die Dauer
eine? Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen giebt und daß
die Taxatoren vou 8—10 Uhr vormittag » u»d
von 2—3 Uhr nachmittag» im Leihhaus an¬
wesend sind. *
_ Di« L»ihhau»-D«putatio «.
Verzeichnis der Feuermelder und
der Personen , welche einen Schlüssel

im Besitz haben.
Lfde.
No.

Be-
zirk Straße No. Name«

1 I Aarstraße
Albrechtstr., Ecke

12 Blum, Fuhr¬
unternehmer.

2 II
Nieolasstraße Ebert,

15 Hausmeister.
3 II Bahnhosstraße Reg.-Gcbäudc.
4 IY Beausite Heizerd. Ncro-

bergbahn.6 I Biebricherstr.,Ecke
Möhringstratze Gärtner König,

Biebricherstr. 6.
6 I Biebricherstraße,

am Rondel Bahnwärter.
7 HI Bierstadterstraße12 M.Arnst.Bier-

stadterstr.1b,P.8 HI Bierstadterstraße,
Ecke Alivinenstr. Brauerei

Küffner.9 I Bleichstraße 39 Deike,
Lackirermeister.10 III Kursaalplatz, Alte

Eolonnade Ehristmann,
8 Aufseher.11

12
I Clarenthalerstr.

Emilienstr., Ecke
Kapellenstrabe

K. Kimpel,
Schretnermstr.IY

E. Henzri,
Emilienstr. 3.13 I Emserstraße, Ecke

Querfeldstraße J .Fürst.Wirth,
20 Hellmundstr.14 H Frankfurtersttaße Architekt

Reichwein.15 11 Frankfurterstrabe

16
Ecke Martinstr. Portier im

Kaiserhof.n Friedrichstrabe,
Museum Lampe,

17 m 14 Fnedrichstr.1.
Gartenstraße Fr . Kcmpin,

Gartenstr. 2.18 IY Geirbergstraße 5 E. Flohr.19 IV Geisdergstraße-
20 n Jdsteinerstraßc

Goethestraße,Ecke
Adolfr-Allce 13 Fr. Groll,

IY Kaufmann.21 Gustav-Adolfstr.,
EckeHartingstr. Frankenfeld,

22 Kaufmann.
H Gustav-Freytag-

straße, Mast 11gegenüber28 I Herderstratze 1b Schemmel.
24 Metzger.IV Kapellenstratze 42 Augenheilanst.25 I Karlstraße, Ecke
26 Rhcinstraße Reef, Kaufm.IV Kochbrunnenplatz

(Rose) Portier tn der
27 Rose.

I Labnstraße, Ecke
Walkmühlstr. L. Hartmann.

Emserstr. 75.28 IV Langgasse Ernst.Goldarb.29 II Mainzerstratze 14 Pens.Hodmann30 11 do. 54 H. Hartmann.31 11 do. 64 Archioqebäude.
32 I Michelsverg 11 Potizei-Rcv.IV.33 I Moritzstraße,Ecke

Albrcchtstraße Landgericht»-
34 Gefängniß.

III Müblqasse 4 C.Th.Wagner.35 IV Nerostratze 25 R. Mayer,
36 Schlosscrmstr.

IV Nerobcrgstraße 5 Freifr.v.Vincke.37 IV Nerothal 43 Fr. Collison.
Wwe.,Ro.45.

38 I Oranienstraße 9 Schutpedcll.
39 IIX Parkstratze, Ecke

Dr. Engelhardt.40 Bodenstcdtstr. 5
IV Platterstraße «2 P. Dauer,

Leichenwagen-
41

Remise.
II Rheinstraße 25 Postgcbäude.42 II do. 33 Reg. -Gebäude.43 u do. 34 Landcrdirect.

44 I do. 90 Schulpedell.
45 IV Ruhbergstrab«,

Groll, Lehrer,am Mast
Ruhbergstr. 1.

46 I Rüdcsheimrrstr. 14 PH. Schweis-
gutb.47 IV Schachtstrab« 25 Thurn,Schrein.48 I Schiersteinrrftt. Versorgung»h.

Portier v.49 11 Schlachthausstr. 24
Schlachthau».

50 III Schöne Aussicht 12
i.Rothen Kreuz.

61 IV Schulder« Schulpedcll.
62 IV Schützenstrabe 5 Stowack, Land.

gericht»secretär.
63 I Schwalbachcrstr. 18 Kaserne,Wache.
54 IV do. 38 Krankenhaus.
65 III Sonnenbergerstr.

E. v. Rudorff.Lederberg
56 III Sonnenbergerstr. 50 Fr.vonKöppen.
57 m Sonnenbergerstr.Brauerei Portier,

Kronenbraucrei
58 IV Stiststraße 30 Schulpcdell.
59 IV Taiinurstraße 57 E.Roos.Rcntn.
60 I Walkmühlstrabe 30 V.Kopp.Mrth.
61 I Walramsirahe 19 W. Knapp.
62 I Westendstraße 1 A.Heuß,Kaufm.63 I Borkstraße

(Blücherschule) Schulpedell.
HL. Außer den oben angeführten sind die

Beamten der Feuerwache, die Führer der srciw.
Feuerwehr und die Schutzmannschaft im Besitz
von Feucrmeldeschliisseln. *

Bekanntmachung.
Die ledige Köchin Pauline Kilper , geboren

am 15. März 1880 zu Bieberach, zuletzt Adler¬
straße 28 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für
ihr Kind, sodaß dasselbe au» öffentlichen Mitteln
unterstützt werden muß.

Wir bitten um Mitteilung de» Aufenthalts¬
ortes. 1

Wiesbaden, den 22. Dezember 1904.
Der Magistrat. — Armenverwaltung.

Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Samstag, den 31. Dezember. (Sylvester.)
Nachmittag»4Uhr: Militärgemeinde Sylvester»

aoitesdienst. Daran anschließend Beichte und heil.
Abindniahl. Div.-Pfr. Franke.

Abends6 Uhr: SylveftergotteSdicnst. Pfr.
Schußler. Mitwirkung des Kirchengefangverein».
Die Kollekte ist zur Kleidung armer Konfirmanden
bestimmt.

Sonntag, den1. Januar . (Neujahr.)
Militär- Gottesdienst8.40 Uhr: Div̂ Pfr.

Franke.
.Hauptgottesdienst 10 Uhr: Vfr. Friedrich.
Abendgottesdienstö Ubr: HilfSpr.Ringshausen.
Amtswoche: Dekan Bickel.
Mittwoch von 6—7 Uhr: Orgelkonzert. Ein¬

tritt frei.
Bergkirche.

Samstag, den 31. Dezember. (Sylvester.)
Abcndgottesdienst5 Uhr: Pfr. Beesenmeyer

Sonntag, den1. Januar . (Neujahr.)
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Hilfsvr. Eberling.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Grein.

Ringkirche.
Samstag, den 31. Dezember. (Sylvester.)
SylvcstergotteSdienst5 Ubr: Pfr. Lieber.

Unter Mitwirkung de» Ringkirchenchor». Die
Kollekte ist für die armen Konfirmandenbestimmt.

Sonntag, den 1. Januar. (Neujahr.)
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Risch.
Abendgottesdicnst5 Uhr: HilfSpr. Schlosser.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Friedrich. Beerdigungen: Pfr . Lieber.
Kapelle des PaultnenstiftS.

Samstag, den 31. Dezember, nachm. 61/«Uhr:
Sylvestergotterdicnst. Danach Vorbereitung und
Feier der hl. Abendmahl».

Sonntag, den1. Januar , vormittag» 10 Uhr:
Predigt. Kandidat Beidt. Danach Ordination
derselben durch Herrn Keneralsnp. v . Maurer.
11'/«Uhr: Kindergotlesdienst. Nachmittag»4 Ubr:
Vereinigung früherer Zöglingeu.Jungfraucnverein.

Evangelisches BereinShan», Platterstraße 2.
Sonntag (Neujahr) : Die Sonntagsschule und

die Versammlung für junge Mädchen(Sonntags¬
verein) fallen au».

Ev. Männer- und JünglingSverein.
Sonntag (Neujahr), nachmittag» 3 Uhr>

Freier Verkehr.
Jugendabtcilung. Nachmittag» 3'/, Uhr:

Gefchenksverlosung.
Alle Versammlungen in der ersten Woche de»

neuen Jahre« fallen au».
Nädere Mitteilungen an der VereinSIasel.
Sonntag nach Neujabr, abend» 8'/» Uhr:

General-Versammlung mit VorstandSwahl.
Christlicher Verein junger Männer.

VcreinSlokal: Bleichstrahe3. 1.
Sonntag, nachmittag« von8 Uhr an: Gesellige

Zusammenkunft und Soidatenverfammlung.
Die Vereinsstnnden fallen in dieser Woche aus.

Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9.
Da» Lesezimmer ist Sonn- und Feiertag» von

2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.
4'/,—7 Uhr: Jungfraucn-Vcrcin der Berg¬

kirchengemeinde.
Dienstag, den 3. Januar , nachm. 4—6 Uhr:

Missions-Verein.
Mittwoch und Samstag, abend» von 8'/, bi»

10 Uhr: Probe de« Evang. Kirchengefang-Verein».
Anmeldungen nimmt der Vorsitzende Pfr. Beesen¬
meyer entgegen.

Bersammlungen
im Gemeindesaal de« Pfarrdause», An der Ring¬

kirche 3.
Sonntag, vorm. 11'/, Ubr: Kindergottesdienst.
Nachmittag» 4'/, Ubr: Versammlung für junge

Mädchen(Sonntagsverein).
Mittwoch, abend« 8'/, Uhn Probe de»Ring¬

kirchenchor».
Katholische Kirche.

Fest der Beschneidung de» Herrn. Neujahr.
Die Kollekte im Hochamt beider Kirchen ist

für die Missionen in Afrika bestimmt.
Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.

Hl. Messen 6,7, Militärgottesdienst8, Kinder¬
gottesdienst9, Hochamt mit Predigt 10, letzte hl.
Nüsse mit Predigt 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht mit Segen(502).
An den Wochentagen find die dl. Messen bi»

zum Donnerstag einschließlich: 6.30, 7.10 und
9.30 Udr.

Freitag, den6. Januar . Fest der Erscheinung
de» Herrn. Gebotener Feiertag. Keine Abstinenz¬
pflicht. Hl. Messen wie an Sonntagen, feierliche«
Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht(505) mit Segen.
Abend» 6 Uhr Andacht mit Ansprache für die Mit¬
glieder de» 8. Orden« im Hospiz zum hl. Geist.

Samrtag 4 Uhr Salve.
Beichtgclegenbeit am Donnerstag und Samstag

von4—7 und nach 8, sowie am Feiertag und
Sonntag morgen» von6 Uhr an.

Maria-Hilf-Kirche.
Samstag. 31. Dez. Abend« 6 Uhr feierliche

Andacht zum Jahresschlüsse(504) mit Predigt und
Tedeum.

Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte 6,30,
zweite hl. Messe8. KiudergottcSdieiist(Amt) 9,
Hochamt mit Predigt 10 Ubr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht zum heiligsten Namen
Jesu (506).

An den Wochentagen sind die hl. Messen um
7 und 9.15 Uhr. SamSing7.45 Uhr Schul,neffc.

6. Jahrgang. Uo. 103,
Freitag, 6. Januar . Fest der Erscheinungc

Herrn oder der hl. 3 Könige. Gebotener Fei
keine Abstinenz, der Gottesdienst ist wie au
tagen.

Nachm. 2.15 Uhr (505).
Samstag nachmittag4 Uhr Salve. Dov

tag und -sanistag 4—7 und nach8 Uhr Ge
heit zur Beichte.

Waifenbaurkapelle, Platterstraße5. Sa'
morgen» 7 Uhr hl. Messe.

Allkatholische Kirche, Schwalbachcrstra^
SamStag, den 31. Dezember(Sylvester),a

6 Ubr: Jahresschlußfeicr mit Predigt.
Sonntag, den 1. Januar (Neujahr),

10 Uhr: Amt mit Predigt und Tedeum.
W. Krimmel, Pfr.

«vangelisch-lutherischrr Wotteodi
Adelheidstraße 28.

Samstag, den 31. Dczbr. (Sylvester), a
8'/« Uhr: Abendgottesdienst und Beichte.

Sonntag, den 1. Januar (Neujahr),
10 Uhr: Predigtgottcsdicnstund heil. Abend

Pfr. A. Jäger!
Christliche« Krim, Westendstraße 20, ]j
Jeden Mittwoch, abend« 8'/,—S'/,

Bibelstunde für Mädchen und Frauen.
Methodisteu -Vemeinde . Fricdrichstr. 36,

Samstag(Sylvester), abends8'/, Uhr: Ja
fchlub-Gotterdienst.

Sonntag (Neujahr), vormittag» 9' /»
Predigt. 11 Uhr: Sonntagsschule. Abend»8
Predigt.

Dienstag, abdr.8'/»Ubr: Allianz-Gebetst
Donnerstag, abends8'/» Uhr: Allianz¬

stunde. Prediger Ehr. Schwa
Kaptisten-Demeinde, Oranienstr. 54, Hth«

Sonntag, den1. Jan ., vormittag» '/»IO
Predigt. Nachmittags4 Uhr: Gemeindefest,.
bunden mit Liebcsmahl, wobei 30 Pfg. proP
erhoben werden.

Mittwoch, abend» 8'/» Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag,

Gesangverein«.
abend» 9 ' Uhr: Übung

PredigerC. Karbiu»
Apostolische Gemeinde,

kleine Schwatbacherstraße 10(früher Gewerbe
Sonntag, den1. Januar , vormittag» 10

öauptgottcsdienst. Nachmittag» 4 Uhr: Pr
oozu Jedermann freundl. «ingeladen ist. J

Freitag, 6. Jan ., abend» 8 Uhr: Gotterd
strntschkatholtsch« (freireiig .) Dem«

Samrtag, den 81. Dezbr., nachmittag» 5
Lrbauung im Wahlsaale de»Rathauses. T
Da» bringt un» vorwärt»? Lied: No. 375,
l—3.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstratze

Kell«arm»e, Frankenstraße 13.
Jeden Abend8'/, Uhr, Sonntags auch ,

iO Uhr: Versammlung. Jedermann Willkomms
Russischer Gottesdienst.

Samrtag, abend» 5 Uhr: Abendgotterdie
Sonntaa, vormittag» 11 Uhr: Hl. Messe.
Kleine Kapelle, Kapellenstr. 19.

» ■ ( liciui Chnrch of St . Augustin
Canterbury.

Frankfurterstrafte 3.
Sunday Services : First Celebration of

Encharist, 8.30. Matins, Choral Cel. & 8»
LI. Children’s Class, 4. Evensong & Litan
Instruction, 6. ,

Holy Days and Week -days : Matins, folloj
jy Celebration : Tues. Thurs. Sat. 8 : Wed. ;
Kri. with Litany , 10.30. No servica
Mondays.

Speoial Notice : Feast of the Epip
Friday, 6. Jan : Mattins and Ch.oral Celebratio,

Chaplain : Rev. E. J. Trebl“
Kaiser-Friedrich -Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerlka-Linle. t

(Passage -Bflreand . Gesellschaft : Wilbelmstr
Die nächsten Abfahrten von Post-

Passagier -Dampfern finden statt : Nach New.
31./12. Postd. Blücher , 7./1. Postd. Pennsyl
14./I . Postd. Moltke, 21. /1. Postd . Patricia,
Postd. Pretoria . Nach Boston : 8./1. Postd . 8
21./1. Postd . Cebriana. Nach Baltimore:
Postd. Silvia , 2L/1 . Postd . Cebriana.
Philadelphia : 28. /12. Postd . British Mo
11./J. Postd. Albano . Nach Westindien : 3
Postd . Valdivia , 9./1. Postd. Sootia, 12./1. ?,
Savoia . Naoh Mexico: 3./1. Postd. Hispania,
Postd. Sardinia. Nach Ost-Asien : 30./12. P
Soandia, 5./1. Postd . Suevia , 10./1. P
Nassovia , 20./1. Postd. Brisgavia , 80./1. P
Slavonia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hanptagent für Wiesbaden : J. Chr. Qlü

Wilholmstralse 50.)
Letzte Nachrichten über die Bewegung

Dampfer der Newyork - und Baltimore -Lin
D. „Darmstadt“ naoh Bremen , 28. Dez. 4
vorm, in Bremerhaven . — Linien nach Ost-
u. Australien : D. „Pr.-R. Luitpold “ nach Br
28. Dez. 4 Uhr vorm, in Antwerpen.
„Preussen“ naeh Hamburg, 28. Dez. 8 Uhr^
in Suez. D. „Roon “ nach Ost-Asien , 27.
11 Uhr nachm, von Shanghai . D. „Zieten“
Ost- Asien, 27. Dez. 5 Uhr nachm, in Sus».
„Frfedr. d. Grosse“ nach Australien , 28.
11 Uhr vorm, in Neapel.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm 8

Langgasse 20.)
Antwerpen -Newyork -Dienst . D. „E

am 23. Dez. von Antwerpen nach Newyork
gangen . D. „Kroonland* am 24. Dez. von
York nach Antwerpen abgegangen . D.
land * am 26. Dez. in Newyork von Ant
angekommen . D. „Zeeland “ am 27. D
Antwerpen von Newyork angekommen.
werpen-Philadelphia -Dienst . D. „Rhynlaa
23. Iloz. in Philadelphia von Antwerpen
kommen.

»so« *ak Vuie« k« & »ch«ll,a »,r,tzchen « »MMtknufrui ta SMkekem.
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